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Das Unternehmen

Das traditionsreiche Familienunter-

nehmen ist auf den Gebieten der 

Metallumformung, des Kunststoff-

spritzguss und des Werkzeug- und 

Formenbaus weltweit tätig. Mit hoher 

Innovationskraft ist ein stetiges 

Wachstum zu verzeichnen. Auf dem 

Gebiet der Kunststoff-Palettenher-

stellung besteht Markt- und Techno-

logieführerschaft. Mit umfangreichen 

Investitionen in Fertigungsanlagen, 

Automation und Gebäuden wurden 

die Standorte in Deutschland, England 

und der Slowakei stetig erweitert.

Verbesserung der Anlagennutzung durch SMED

→ Rüstzeitaufnahmen zur Bewertung der Ausgangssituationg

→ Schwachstellenanalyse in Workshops mit den Einrichtern

→ Etablierung eines externen Vorrüsteprozesses

→ Reduzierung der Maschinenrüstzeiten um 40-60 Prozent

Ausgangssituation und Zielsetzung

Im Zuge einer Stärken-Schwächen-Analyse wurde zum 

Startpunkt des Projektes festgestellt, dass erhebliche Pro-

duktionskapazitäten durch lange Maschinenstillstandszeiten 

bedingt durch Werkzeugwechsel und Prozessanläufe verlo-

ren gehen.  Ursachen dafür waren zum einen fehlende Ord-

nungsprinzipien und Standards bei der Durchführung der 

Ab- und Aufrüstetätigkeiten, sowie zum anderen Qualifika-

tionsdefizite seitens der Einrichter und Maschinenbediener 

bei der Einstellung der Prozessparameter nach Durchfüh-

rung des mechanischen Rüstvorgangs.  Gemeinsam mit der 

bowa-consulting waren im Rahmen eines SMED Projektes 

Maßnahmen zur Reduzierung der Rüstzeiten zu strukturie-

ren und umzusetzen. 



Vorgehensweise und Leistungsumfang

Nach Feststellung des Handlungsbedarfes wurde ein Pro-

jektteam bestehend aus Führungskräften der Spritzgussfer-

tigung, Einrichtern und Maschinenbedienern und Beratern 

der bowa-consulting gebildet. In einem Kick-Off-Works-

hop wurden die Schwachstellen und Handlungsfelder mit 

dem Team strukturiert und priorisiert. Entsprechend der 

Themengebiete wurden erforderliche Analyse- und Umset-

zungsmaßnahmen mit Zuordnung der jeweiligen Verant-

wortlichkeiten eingeplant.

→	 Durchführen von Rüstzeitanalysen mit dem bowa Zeit-

analysetool Trigos

→	 Ableitung von Handlungsfeldern zur Verlagerung exter-

ner Rüsttätigkeiten außerhalb der Maschinenstillstände

→	 Planung und Umsetzung eines zentralen Rüst-Vorberei-

tungsbereiches mit Vorbereitung der benötigten Werk-

zeugzubehöre, Kühlschläuche und Aufspannmittel

→	 Technische Konzeption und Beschaffung einer Messein-

richtung zur Überprüfung der Kühlkreisläufe

→	 Schaffung von Ordnungsprinzipien und Standards bei 

der Lagerung und Vorbereitung von Rüstequipment und 

Werkzeug nach 5S Kriterien

→	 Erarbeitung von Mitarbeiterprofilen und Durchführung 

von internen und externen Qualifikations- und Schu-

lungsmaßnahmen

→	 Entwicklung von nützlichen und nachvollziehbaren Per-

formance Kennzahlen zur Bewertung der Produktivitäts-

verbesserungen

→	 Errichtung von Shopfloor Inseln zur Besprechung der 

täglichen Aufgaben und zur Abbildung und gemeinsamen 

Bewertung von Ergebnissen und Kennzahlen im Sinne 

von Shopfloor Management

→	 Gestaltung eines Anordnungsrasters für Spritzgusswerk-

zeuge im Rahmen der Betriebslayoutplanung

Fazit

Neben den technischen und organisa-

torischen Maßnahmen auf der Grund-

lage bewährter LEAN Prinzipien war 

eine kulturelle Veränderung im Betrieb 

maßgeblich für einen nachhaltigen Er-

folg. Durch die enge und verantwort-

liche Einbeziehung der Einrichter und 

Maschinenbediener wurde eine hohe 

Akzeptanz erreicht. Der offene Umgang 

mit Performance Kennzahlen im Rah-

men des Shopfloor Managements hat 

sich nach anfänglichen Barrieren etab-

liert. Aus einem anfänglichen Schubkas-

tendenken seitens der verschiedenen 

Qualifikationsgruppen hat sich längst 

eine gemeinsame Veränderungskultur 

mit dem Fokus auf den Verbesserungs-

effekt entwickelt.

Weitere Informationen zu diesem 

Projekt erläutern wir Ihnen bei Inte-

resse gerne im persönlichen Dialog! 

Kontaktieren Sie uns dazu gerne!
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